
                                                                                                 

Betreff:  Berichtsantrag der Fraktion FREIE WÄHLER:  Situation der Obdachlosen in 
Mörfelden-Walldorf 

 
Bezug: Informationen zu den Obdachlosenzahlen im SKIVA vom 24. Mai 2025 
 
 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
„Der Magistrat möge berichten, wie die aktuelle Situation rund um die Thematik der 
Obdachlosigkeit sieht. Der Bericht soll insbesondere auch die Ursachen für die gestiegenen 
Zahlen beleuchten, sowie welche Auswirkungen die gestiegene Anzahl auf Kosten für 
Unterbringung und Betreuung, Ausstattung und auf weitere Faktoren hat. Außerdem soll 
dargelegt werden, was die Planungen des Magistrats sind, um die Zahl der Obdachlosen kurz-, 
mittel- und langfristig zu vermindern. Weiterhin soll in dem Bericht stehen, welche Unterstützung 
der Kreis zukommen lässt.“ 
 
Begründung: 
 
Es wurde im Sozialausschuss berichtet, dass sich die Obdachlosenzahlen im letzten halben 
Jahr nahezu verdoppelt haben. Es wurde dargestellt, dass die Zahl durch Kündigung der 
Gemeinschaftsunterkünfte durch den Kreis begründen ist, allerdings wurde nicht dargestellt 
warum bei einer Vorlaufzeit von 2 Jahren keine Gegenmaßnahmen unternommen wurden und 
auch nicht ob in naher Zukunft weitere Unterkünfte wegfallen. Auch stellt sich die Frage nach 
den Kosten für Unterkünfte direkt, Mobiliar und laufende Kosten.  
 
 
 
Stephan Middelberg 
Fraktionsvorsitzender FREIE WÄHLER 

An das 
Büro des Stadtverordnetenvorstehers 
Herrn Franz-Rudolf Urhahn 
- Hauptamt – 
Rathaus Mörfelden 
Westendstr. 8 
64546 Mörfelden-Walldorf 

FREIE WÄHLER-Fraktion 
 
 
 
Mörfelden-Walldorf, 10. Juni 2025 


